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r6. Sambstag. Wird bey Hof der Ertz-Her-

tzogin Maria Magdalena Geburts-Tag/
mit gewöhnlicher Galla begangen.

27. Sonntag.Rupertus/ Bischoffund Beich¬
tiger/ wird inder Dom-Kirchen/ allda ein
Paten und Kelch von demselbigen ist/ verehr
ren

29. Dienstag. 5.kertkoläus,Beichtiger/Wird
sonst in den Carmeliter-Kirchen feyerlich ver¬
ehren

^prilis» ApNk.
2.ÄL̂.Ambstag. 5ranci5cus äe k-mla, wird

«Mbey denen??.psulanern auffderWir
den/ als ihr Ordens-Stiffter/ mit einer Pre¬
dig/ Ambt und Vesper feyerlich verehret/
auch werden selbigen Tag dieLiechter vor die
Ererbende geweyhet/ nicht weniger pfle-

> gen Ihre Majestäten dem Hoch-Ambt allda
^ beyzuwohnen..
>4»Montag. Vmcentms kerrerius,wird sonst

bey denen vomlnicanem mit Ambt/"
Vesper und Seegen verehren

8. Freytag. Heut/als auff den Freytag vor
dem schwachen Sonntag/ gehet die Protest
fron der Löbl. Ertz-Bruderschafft des guten
Hirtens nacher Hernals/ allwo eine Pre¬
dig und Ambt gehalten wird.

V. Sambstag. Maria Cleophas/ wird bey
Et .Anna mit einer Seegen-Meß verehrenMehr



22 April . _
Mehr ist dieDanslarion her H . ^lonlcse

in allen Ordens - Kirchen des H . ^ vAuüini.
Heut Abends / als den Sambstag vorn!

fchwartzen Sonntag / fangen an in der Kay-
ftrlichen Hof-Kirchen deren l' p. ^>u^uttiner
Bar -füssern/bey einer schönen Beleuchttgung
und Music / die 5. erste/ als nemblich Freu¬
denreiche Geheimbnuß -Predigm ^ von weit
chcn die crsteTeutsch haltet der ordinari Kay-
strl . Hof Prediger . Dre L.te Wälsch / der
ftembde Hof-Prediger . Die 4.te Teutsch/ein
Capuciner . Die 4 . te Wällch / ein Mit
chaeler / und mit derfünfften beschliest es
Deutsch p. 3 8. Ll^ a.

io . Sonntag . HeutwirdmdemProfeßbauß
das Litular - Fest der Todt - Angst Chri>n
Bruderschaft mit r . Anrbt / Vesper/ 2. Pre¬
digen/ und Außcheilrmg des (^ tslotzi deren
Verstorbenen begangen ; auch pflegen des
Abends Ihre Majestäten dem Gottesdienst
allda bey;uwohnen.

V2. Dienstag , änoela äe kul^ iluo . Wittib/
wrrd in allen Ordens -Kirchen des H . Fran¬
cis« verehret.

»Z. Mittwoch . ^ sr ^srotkL cle Osllelio . wird
bey denen 1̂ . vomluicanern verehret.

»4 . Donnerstag . Heute wird der Hochadtt
lichen Creutz-Schwestern Titular -Fest in der
Kayserl . Hof- Capellen mit 12. kleinen En'
Mahnungen von denen PP.8.I . einem Ambt/
Deher mrdLitaney / wie auch 12 . ständiger



April . _ « r
Aussetzung des Hochwürdigen / wobey Jh-
re Majestäten so wohl / als die Junge Herr-
schafft und Dames ihre Bett -Stunden ha¬
ben / gehalten.

>5 . Frcytag . Lucius/Deichtiger/wirb in de¬
nen Ordens -Kirchen desH . Francisci feyer-
lick verehret.

Item wird das Fest des seel. Vatters und
Beichtiger -s Joachim / servilen - Ordens /
in der Rossau mit einem Ambt / Vesser und
Predig gehalten.

Ferner . Heute Morgens gehet von der
Kirchen zum H . Creutz eine den leydenden
Heyland fürftellende Processon auff Her¬
nals / allda eine Predig und ein Ambt ge¬
halten wird ; des Nachmittags aber pflegen
Ihre Majestäten die gewöhnliche Freytags-
Andacht der Creutz -Bruderschafft bey obigen
kp . Klinoriten Zu verrichten / und der Lom-
plet , 82NÄU?Oeus , Predig und dliierero.
Wie auch der Processon beyzuwohnen . Von
diesem Tag an biß auffOstern / pflegen die
Büssen ^e schwere Creutz auffHernals zu zie¬
hen / und mitaußgespantenArmben dahin
Zu gehen / darzu ihnen auch von der Bruder-
schafft Kutten / sich zu vermummen/gegeben
Werden.

Dito ist heute in dem hiesigen Burger-
Spital die jährliche Speisung der armen
keuch / und wird auff folgende Weiß gehal¬
ten r all - arme Weibs - Bilder gehen ver-
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schleyert/ gleich als Closter-Frauen / in De-
gleitung 4. gleichfalls vcrschlcyerten Da-
mm / des Morgens umb halber 9. Uhr in
die Kirchen/ allda eine Meß / darunter eie
ne Musikalische Litancy/ nach dieser eine
Predig von einem pati-e 5. auß dem Pro-
feß-Hauß / und daraussdas hohe Ambt von
dem Herrn Probsienzu St -Dorothe gehal¬
ten wird ; Wann dieses vorbey/ reichet der
Letztere die H. Conununion allen Anwesen¬
den/ gehet auch anff die Stäben / ein glei¬
ches bey denenKrancken zu verrichten/ wo-
bey jedesmahl 2^Dames ein weisses Tuch
unterhalten/ und von den2. andern Dames
eine dem Communicanten zu trincken dar¬
reichet/ die andere aber den Mund mit ei¬
nem weissen Tuch abwaschet.. Nach deM
Herren Probsien gehenL. patre?8. welche
einem jeden/ im Nahmen Ihrer Kayserl.
Majestät / 15. Kreutzer verehren; sodann
folgen unterschiedliche gegen den Armen mit-
leydige Frauens - und andere Persohnen/
welche ebenmäßig nach ihrer Gutwilligkeit
den armen ein Ällmosen mittheilen. End¬
lichen wird die Andacht mit dem Seegen be¬
schlossen.

16. Sambstag . Heut Abends werden in der.
Kays.Hof-Kirchen der?p?. ^ uAuüiner Darss
füssern die andere5. oder schmertzhaffte Gs!
heimbnuffen/beynebens derMusic/Deleuchl̂
itz-undHrdnung der Predigen/als wie vorb

gen
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acn Sambstag gehalten/ welchen gleichfalls
Ihre Majestäten beywohnen.

r ? . Palm -Sonntag pflegen mit den geweyh-
ten Palmm . Ihre Majestäten sambt den
Cardinalen/ Bottschafftern und Cavallieren
in der Procestrow bey denen ^ u^uttincr
Barfüssern in der Kays.Hof-Kirchen herumb
zu. gehen / und dem Ambt bcyzuwohncn.

Heut in der Nacht umb ra . Uhr/hatin
der Capuciner- Kirchen das 4o.stündige Ge,
bett seinen Anfang / mit Aussetzung des
Hochwürdigen; darbry-sich jeVesnrahl stünd¬
lich r . Dames / so wohl Fürst- als Gräfli¬
che/ auch andere/ nach ihrer gemachten
Außthcilung/ und 2. leeres bettendebefin¬
den; auch pflegen selbigen Tag Ihre Ma¬
jestäten allda Zuspeisen/' sodann Abends der
Predig / Vesper und Litarrey beyzuwohnen.

Beymbens werden heut / und sonderlich
key St . Stephan / allwo eine schöne Pro-
ceffion ist/ die Palmen geweyhet; auch hebt
heut an der Paffion / mit welchem Dien¬
stag und Mittwoch schier in allen Kirchen:
angehalten wird..

Jtemheut / als den Sonntag nach dem'
ib . April/ wird bey St .-Anna ein Ambt /
und Nachmittag umb 4. Uhr dieä̂itaney / '

! wegen des Fest der Schmertzen Mari « / ge¬
halten.

*8. Montag .. Apolloniüs/ Römischer Bür¬
germeister und Märtyrers wird bey denu5

B l'l^
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l>?. LeueäiÄinern zun Schotten/ nebst Auß-
setzung seiner Reliquien/ mit einem Ambt
und Vesper verehret.

Item wird vorbemeld 4o.stündiges Ge¬
be« bcy denm k?. Capucinern lnit obigen
Andachten fortgesetzet.

ry . Dienstag. Wrrderstbemeldte4v. stündi-
geAndachr mit r .Predig/LitaneyunProces-
fien aussm neuen Marckt herumb/ in wel¬
cher das Hochwürdige die Dames beglei¬
ten / so diesen 40 . Stunden beygewohnet/
geschlossen.

Item pflegen heut Vormittags Ihre Ma¬
jestäten das H. Grab zu Hernals zu besuchen
und allda dem Gottesdienst bcyzuwohncn.

So . Mittwoch. Heut pflegen Ihre Majestä¬
ten des Vormittags dem Passion/ und des
Abends der PumperrMettcn bey denen kk.
^uxuümer Barfüssern beyzuwohnen.

So wird auch heut / morgen und über-
morgen/schier in allen Kirchen die Pumpen
Metten gehalten.

Jtem/ ^ tznes cle kolitiano , Jungfrau/
wird sonst bey den Dominicanern feyer-
lich verehret.

»i . Donnerstag. Fallt Ihrer Majest. der re¬
gierenden Röm . Kayserin Geburts -Tag/ so
sonsten in schönster LaUa begangen: und
des Abends Deroselben zu Ehren ein Lerena-
«ia gehalten wird.
. Item Gründonnerstag. Heut verrichten3H-
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Ihre Majest. Dn oGottesdienst in der Hof,
Kirchen bey denl'U. ^ n^uttiner Barsussern/
nachfolgender GestaltNemblich es hören
Dieselbe nachy. Uhr die Heil. Meß/ welche
Dero Beicht-Vatter lißt/ nach solcher last
sen Sie sich öffentlich von demselben com-
rnumciren/ und machen vor dem Altar/
wann Sie hinzu: und davon gehen/ jedes-
mahl drey Reverentz/ welches dann auch kie
Bottschaffter/ Kiiniüri und Dames thun;
hernach wird von dem ordinari Hof-Predi¬
ger von der Füßwaschung und H. Abend¬
mahl eine km tze Predig: nach derselben aber
das hohe Ambt/ bey dcsstn End Ihre Ma¬
jestäten das Hochwürdige in die Todten-Ca-
pell begleiten/ gehalten; sodann verengen
sich Dieselbe zu der Burgg in Deroketiraäa».
und verweilen daselbst/ biß alle Anstalt ge,
macht wordenin der Ritter-Stuben ; als¬
dann kommen Ihre Majestät/ in Beglei¬
tung der anwesenden Herren Cardinälen/
Bottschafftern/ sambt andern hohen Mini-̂
stern/ und speisen 12. arme neu gekleydte
Männer; nach diesem waschen Sie densel¬
ben ihre Füß/ und beschencken einen jeden
mit einem ledernen Beutel mit Geld/ von
neuer Kayserl. Müntz; wann nun solches
geschehen/ thut einer von diesen rs . Män¬
nern/ welche in ihrem Alter zusammen ge¬
rechnet7. biß 8c>o. Jahr außmachen/ eine:
allerunterchäyigste Dancksagung/ und mar-

B ' L schi-̂
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schirm wieder nach Hauß; von welchen ein
jeder mit einem Kayserl.Hartschier und Tra¬
banten die übcrgebliebene.Speisen/ sambt
dem höltzernen und irrdcnen Geschirr/ bene*
bens einem zinnern Becher/ auff den Ach¬
seln in einer neuen Wannen tragend/ beglei¬
tet wird; Des Abends aber wohnen höchst-
gedachte Majestät in der Hof-Kirchen der
Pumper-Metten bey.

Welche höchst-löbliche Andacht und Cere-
niomen auch JH.Maj.die beedeRöm.Kaysc-
rinnen/ mit denen Ertz-Hertzoginnen/jede an
iL^allm.Werbern. zu verrichten pflegen.

So wird,auch des Morgens in der Dom-
Kirchen eine Proccffion von der Fronleich-
nambs-Bruderschaftt/ und i .Ambt/ un¬
ter welchem dieH.Oel-Wcyhung: und nach
dem 6loris io Lxcelsis die letzteGlockcn-Läu-
tung ist/ sodann umb n . Uhrvondemor-
dinari Dom- Prediger einekurtze Predig/
umb i 2. Uhr aber von.dem Herrn Bischoft
fen zu Wienn die Fuß-Waschung gehalten/
und nachdem der Oelberg vorgestellet wird.

Diesen Tag wird auch in St . Michaels-
Kirchen eine Proccffion von der Fronleich-
uambs Bruderschaft sambt emem Ambt ge¬
halten/ unter welcher die Brüder und
Schwestern zurH. Communion gehen/nach
solchem folgt die Predig/ und das andere
hohe Ambt/ bey welchem die Geistlichkeit
die Commnnion empfanget; wann es voll-
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endet / ist die letzte Processron / in welcher
das Hochwürdige von dem hohen Altar an
ein besonders Orth getragen wird.

Jlem wird in der Kirchen der kensäi-
Kinern zun Schotten schier dergleichen Pro,
ceffion und Andacht gehalten.

So wird auch des Morgens umb halber
y Uhr bey denen i' ? . vnminicanern eine
Predig / Ambt und Pvoccssion gehalten.

Mehr wird in der Academischen Kirchen
der p ? . 8. umb 8. Uhr eine Predig / nach
derselben ein Ambt / worunter die Geistlich¬
keit communiciret/gehalten.

Dito wird bey denen earmelitem
über der Schlagbrucken Nachmittags umb
halber Uhr bey dasiqer Fußwaschung eine
Passwns -Predig gehalten.

Ferner wird in der Kirchen der ? ? . Orr.
auff der Leimgruben und l' p . i ' ri-

m' t . auff der Alster -Gassen bey der Fußwa¬
schung eine Predig gehalten ; welches auch
in mehrern Kirchen zu geschehen pflegt.

Sonsten wird heut Abends und nachfol¬
gende 2 . Tage die H . Stieg beym H . Creutz
mit vielen Wachs -Liechtern erleuchtet / bey
welcher Lieder vom Leyden Christ ! gesungen
werden/die Dames aber bey dem Hochwür¬
digen in grosser Ehrerbietigkeit betten.

*2. bharfteytag . Heute Vormittag wohnm
Ihre Majestäten abermahlen in der Hose
Kirchen der Predig und dem Gottes -Dienst/

B z Wie
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wie auch Abends der Pumpe, -Metten / so¬
dann in der Hof - Capellen dem Märschen
Oratorio bey.

Item wird in der Dom -Kirchen eine Pas-
Hons -Predig umb halber 8 . Uhr des Mor¬
gens von dem ordinari Dom - Prediger ge¬
halten / hernach unter dem GOttes -Dienst
wird auff einer darzu auffgerichten Schau-
Bühn die Abnehmung vom Creutz in Teut-
scheu Reimen vorgcstellet / sodann wird der
Leichnamb sambt dem Hochwürdigen / in
Begleitung vieler weiß - verschleyerten Wei¬
ber mit Liechtern / und einer Menge Volcks
4n das neue darzu aussgerichte kostbahrc
Grab getragen.

Dito wird des Morgens in St . Mi-
chaels -Pfarr -Kircl >en eine Predig / und der
darauff folgende Gottesdienst gehalten . ,

Ferner wird diesen Tag bey den dl ' .capu - ^
einem umb 8 . Uhr die Passions -Predig ge- !
halten / unter welcher von den Kayscrl . Mu¬
sikanten ein Trauer -Gesang von dem Leyden
Christ , zu hören ist.

Sonsten werden gantze Brudcrschafften
m ihren Habiteugeschen/welche des Abends
mit Fackeln / Staben / und musikalischer.
Singung des Psalmen KUtt-re^ e , bey de¬
nen H . Gräbern sich einfindem

Heut wird auch in der Kirchen des Kay-
-sirl . Profeß - Hauß Vormittag das Hoch¬
würdige in das Grab begleitet / Nachrnit-

tags
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tags aber die Pumper -Metten gehalten/und
nach diesem endet aber mahlen der alldasige
ordinari Sonntags - Prediger / k». Thomas
Winter / 5 . ^. seine r 6. jährige Fasten - Pre¬
digen / vcrrnittels einer gar beweglichen
Schluß -Rede.

2Z. Sambstag. Heut pflegen Ihre Majestä¬
ten die meisteH . Gräber in der Stadt ;u be¬
suchen/ und dem Ambt in Dero Hof - Kir¬
chen bcy denen pl>. ^ u^ulliner Barfüssern/
des Abends aber allda denen letzten als glor¬
reichen Geheunbnuß - Predigen beyzuwohi
nen / nach welchen die Aufferstehung Chri¬
sti gehalten wird ; da dann Dieselbe das
Hochwürdige von dem H . Grab biß ;u dem
hohen Altar begleiten ; hernach wird d- S
lletzinL Lnsli angejnmmet / unter welchem
von der bey dem Spital - Platz stehenden
Stadt - Garde drcymahl auß Mußquctcn
Salve gegeben wird.

' Item wird in der Dom -Kirchen morgens
das Feuer / die Oster-Kertzen und der Tauff-
Brunnen/durch dcnHerm Chormcister / Dr.
Lambrecht/ gewcyhct / der darauff das ho¬
he Ambt allda haltet / worunter nach dem
Lloriz in Lxct-llls die grosse jambt allen
Glocken in und vor der Stadt wieder geläu¬
tet werden ; des Abends aber wird die Auffr
trstehung Christi mit folgenden Oeremomen
gehalten : Nemblich es wird in einer Pro-
cessron/mit vielen Wind -Liechtern und Wax-

B 4 Kcr-
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Kertzen / das Hochwürdige ; u dem hohen Al-
tar getragen / und nach gesungenem : Chri¬
stus ist erstanden / n . der Seegen gegeben /
nach welchem die Metten sambt den dau.

gesungen / und mit abermahligem See - ^
gen die Andacht beschlossen wird . Auch wird
schier irr allen Kirchen / sonderlich im Pro-
feß -Hauß / das Feuer und die Oster -Kertzen
geweyhet / dann mit andern Kirchen - Cere-
monien die Fasten beschlossen.

24 . Ostertag . Konrmcn Ihre Majestäten M
dem Ambt in die Dom -Kirchen / und speisen
des Mittags in der Burgg öffentlich / des
Abends aber wohnen sie in der Hoß Capel¬
len der Vesper bey / worunter die Ritter des
güldenen Vließ erscheinen.

Heute haltet auch die Löbl . Bruderschasst
der 72 . Jüngern / und immerwährenden
Anbcttung des Heil . Sacraments umb ein
glüikseeliges Ende in der Kirchen St . Ma¬
riae Magdalence ihre gewöhnliche Andacht
und Gottesdienst.

Dito . Georgius / wird sonsten in der
Dom -Kuchen / nebst Außscßjjug seiner Re¬
liquien / mit einem AmbFH '̂ chret.

Femer wird sonst bey lxn äuguttkner
Barsussery / al ^ eines von den Titula ^ Fe¬
sten der- Lodten -Bruderschasft / mit 2. ncinb-
tern uiid Predigen feyerlich verehret.

Item wird stnst im Freysinger -Hof mit
einer Predig und Ambt verehret . So hebt

man
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man auch heut an das ersieinahl von z. W
4. das Preyn -Glöckl/ und umb 5. des Mon
gens zum Gebett/ des Abends aber umb
8. Uhr zu läuthen.

25. Ostermontag. Wird bey Hof der GOtr
tes-Dienst hochfeyerlich gehalten/ bey wel¬
chem/ neben st Ihren Majestäten/ die Ritter
desguldenen Vließ erscheinen.

Sonsten pflegt man diesez. Täg bey St.
Ulrich in dasigcr Pfau -Kirchen das Fieber-
Wasser' zu ttiucken.

Item Marcus / Evangelist/ wird in der
Dom-Kuchen/ mit Außfetzung seiner Reli¬
quien und einem Ambt verehret/ auch ge¬
hen von dar des Morgens die Dom-Herren
mit dem Löbl. Stadt -Rath «ach St . Marx
in einer Procession/ allda der Predig und
Ambt/ welches der Herr Chvrmeister haltet
beyzuwohncn.

Ferner gehet ftuhe umb 6. Uhr eine Pro-
cession dahin von dem Burger-Spital / und
wohnet allda der Anders bey.

26 . Oster^ enstag. Wir - abermahlen in dev
Kayscrl. H^'-^ a pellen öffentlich GOttess
Dienst mit dem Vließ gehalten; und pfle¬
gen Ihre Majestäten des Nachnnttags zu
denen Carmelitern in der Leopoldstadt sich
nach Emaus zu begeben/ auch auda nach
der Vesper eine kleine ölerLaäA zu hab-u.
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Item wird bey St .Lorcntz die Jährliche

Kirchwcyh mit gewöhnlicher Andacht be¬
sangen.

Ferner wird bey St . Michael die Jährli¬
che Übertragung des GnadenrBilds Marice
auß Candien mit einem hohen Ambt feyerr
lick begangen.

s8. Donnerstag. Heute wird bey denen pp.
5rLucitc,nern die Erhebung des Heil. Petri
von Alcantara mit einem Ambt/Vesper und
Seegen feyerlich begangen.

29. Freytag. Peter/Martyrer/wird sonst bey
denen!'!' . Dominicanernrmt einem Ambt/
Vesper und Scegen verehret/ auch die Zweig
und Creutzel vors Ungewitter und Zauber
rey: das Wasser aber vors Fieber geweyr
het.

zr>. Sambstag .Lachsrlna 8enen6s,wird sonst
bey den pp. Dominicanem/ mit einer Prer
dig/Anrbt/ Vesper und Seegen verehret.

Ferner wird sonsten der Heil. Vatter und
Beichtiger perê rinug, 8t-rviten-Orde»s/
m derRossau miti . Ambt und Vespervcrr
ehret.

Bey Hof wird auch die Vesper mit dem
güldenen Vließ gehalten.

öjajus, May.
Drintag. Philipp und Jacob/ werden
!bey denen Closter,Frauen zu St .Jascob
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